
 
Morgengebet in der Woche vom 18.06. bis 24.06.2023 
 
O Herr, öffne meine Lippen, 
damit mein Mund dein Lob verkünde.  
Kommt und seht die Taten Gottes!  
Staunenswert ist sein Tun an den Menschen.  
Ehre sei dem Vater und dem Sohn und dem Heiligen Geist,  
wie im Anfang so auch jetzt und allezeit und in Ewigkeit.  
Amen. Halleluja. 

 
Lied EM 607  
 
1. Lobet den Herren, alle, die ihn ehren; lasst uns mit Freuden  
seinem Namen singen und Preis und Dank zu seinem Altar bringen.  
Lobet den Herren!  
 
2. Der unser Leben, das er uns gegeben, in dieser Nacht so väterlich 
bedecket und aus dem Schlaf uns fröhlich auferwecket.  
Lobet den Herren!  
 
6. O treuer Hüter, Brunnen aller Güter, ach lass doch ferner über unser 
Leben bei Tag und Nacht dein Huld und Güte schweben.  
Lobet den Herren!  
 
7. Gib, dass wir heute, Herr, durch dein Geleite auf unsern Wegen 
unverhindert gehen und überall in deiner Gnade stehen.  
Lobet den Herren!  
 
8. Treib unsern Willen dein Wort zu erfüllen; hilf uns gehorsam wirken 
deine Werke; und wo wir schwach sind, da gib du uns Stärke.  
Lobet den Herren!    
T: Paul Gerhardt 1653 M: Johann Crüger 1653 S: Nach Johann Crüger 1653 
 
Psalm 36,6-10 
 
Herr, deine Güte reicht so weit der Himmel ist, 
und deine Wahrheit, so weit die Wolken gehen. 
  

 
Deine Gerechtigkeit steht wie die Berge Gottes 

 und dein Recht wie die große Tiefe. 
 Herr, du hilfst Menschen und Tieren. 
Wie köstlich ist deine Güte, Gott, 
dass Menschenkinder unter dem Schatten deiner Flügel 
Zuflucht haben! 
 Sie werden satt von den Gütern deines Hauses, 
 und du tränkst sie mit Wonne wie mit einem Strom. 
Denn bei dir ist die Quelle des Lebens, 
und in deinem Licht sehen wir das Licht. 
 Breite deine Güte über die, die dich kennen, 
 und deine Gerechtigkeit über die Frommen. 
Ehre sei dem Vater und dem Sohn und dem Heiligen Geist,  

wie im Anfang, so auch jetzt und allezeit und in Ewigkeit. 
Amen 

 
Losung und Lehrtext der Herrnhuter Losungen 
 
Stille 
 
Gebet 
 
Schöpfer des Lichtes, Sonne meines Lebens, 
ich danke dir für diesen neuen Tag. 
Hilf mir, deinen Willen zu erkennen und zu tun. 
Gib mir Kraft für die Aufgaben, die mir gestellt sind. 
Gib mir Mut für die Schritte, die ich tun muss. 
Gib mir Liebe zu den Menschen, die mir begegnen. 
Lass mich erfahren, dass du mir nahe bist in allem, 
was heute geschieht. 
     (Evangelisches Gesangbuch) 
Segen 
 
Gott, segne uns mit dem Vertrauen, dass du unsere Bitten hörst. 
Segne uns mit der Hoffnung, dass du uns gibst, was wir brauchen. 
Segne uns mit der Freude an allem, was du schenkst. Amen 

 
 



 
Mittagsgebet in der Woche vom 18.06. bis 24.06.2023 

 

Wochenspruch: Christus spricht: Kommt her zu mir, alle, die ihr 
mühselig und beladen seid; ich will euch erquicken.  
Matthäus 11,28 
 
Lied – EM 286  
 
Refrain: Kommt, atmet auf, ihr sollt leben. Ihr müsst nicht mehr 
verzweifeln, nicht länger mutlos sein. Gott hat uns seinen Sohn 
gegeben. Mit ihm kehrt neues Leben bei uns ein.  
 
1. Ihr, die ihr seit langem nach dem Leben jagt und bisher vergeblich 
Antworten erfragt: Hört die gute Nachricht, dass euch Christus liebt, 
dass er eurem Leben Sinn und Hoffnung gibt. Refrain  
 
2. Ihr seid eingeladen, Gott liebt alle gleich. Er trennt nicht nach 
Farben, nicht nach Arm und Reich.  Er fragt nicht nach Rasse, Herkunft 
und Geschlecht. Jeder Mensch darf kommen. Gott spricht ihn gerecht. 
Refrain  
 
3. Noch ist nichts verloren. Noch ist Rettung nah. Noch ist Gottes Liebe 
für uns Menschen da. Noch wird Leben finden, wer an Jesus glaubt. 
Noch wird angenommen, wer ihm fest vertraut.  
Refrain  
T: Peter Strauch 1993 M: Peter Strauch S: Holger Mittelstädt 1999 Q: Hänssler-Verlag, Holzgerlingen 
 
Epheser 2, 17-22 
 
Und er ist gekommen und hat im Evangelium Frieden verkündigt euch, 
die ihr fern wart, und Frieden denen, die nahe waren.  

Denn durch ihn haben wir alle beide in einem Geist den Zugang 
zum Vater.  

So seid ihr nun nicht mehr Gäste und Fremdlinge,  
sondern Mitbürger der Heiligen und Gottes Hausgenossen,  

erbaut auf den Grund der Apostel und Propheten,  
da Jesus Christus der Eckstein ist,  

 

 
auf welchem der ganze Bau ineinandergefügt  
wächst zu einem heiligen Tempel in dem Herrn. 

Durch ihn werdet auch ihr mit erbaut  
zu einer Wohnung Gottes im Geist.  

Ehre sei dem Vater und dem Sohn und dem Heiligen Geist,  
wie im Anfang, so auch jetzt und allezeit und in Ewigkeit. 
Amen. 

 
Fortlaufende Bibellese  
 

Sonntag:  Psalm 4 

Montag:  1.Mose 39,1-23 
Dienstag:  1.Mose 40,1-23 
Mittwoch:  1.Mose 41,1-36 
Donnerstag:  1.Mose 41,37-57 
Freitag:  1.Mose 42,1-28 
Samstag:  1.Mose 42,29-38 
 
 

Stille 
 
Gebet 
 
Auf der Höhe des Tages halten wie inne. 
Lasst uns Herzen und Hände erheben zu Gott, 
der unseres Lebens Mitte ist: 
Herr, unser Gott, 
Lass uns vor dir stehen mitten im Tagwerk, 
gib uns den Mut und die Kraft,  
dass wir das Eine suchen, 
dass wir tun, was not ist, 
lass uns wandeln vor deinen Augen. 
 

 
Unser Vater 
 
 
 
 



 
 
Abendgebet in der Woche vom 18.06. bis 24.06.2023 

 

Herr, bleibe bei uns, denn es will Abend werden  
und der Tag hat sich geneigt.  
Gott gedenke mein nach deiner Gnade.  
Herr, erhöre mich mit deiner treuen Hilfe.  
Ehre sei dem Vater und dem Sohn und dem Heiligen Geist,  
wie im Anfang so auch jetzt und allezeit und in Ewigkeit. Amen  
 

Lied EM 638 
 

1. Senkt sich die Stille auf das Land, sind schwer die Augenlider. 
Gib Ruhe Sinnen und Verstand, weck uns am Morgen wieder. 
 

2 Lass uns bei dir geborgen sein mit allen unsern Lasten.  
Hüll uns in deine Liebe ein, in Frieden lass uns rasten.  
 
3 Verbinde alle, die verletzt den Tag beendet haben.  
Zur Einkehr leite, die gehetzt, lass guten Schlaf sie laben.  
 
4 Verzweifelten mach neuen Mut und rufe sie beim Namen. 
Sei unser allerhöchstes Gut, die Schuld vergib uns.  Amen.  
T: Bo Setterlind (Schweden) 1978 (»Sä gär jag nu tili vila trygg«) 
 Dt: Otmar Schulz 1988 MS: Ingemar Braennstroem (Schweden) 1975 
 
Psalm 115,1-3, 12-18 
 
Nicht uns, HERR, nicht uns, sondern deinem Namen gib Ehre  
um deiner Gnade und Treue willen!  

Warum sollen die Heiden sagen: Wo ist denn ihr Gott?  
Unser Gott ist im Himmel;  
er kann schaffen, was er will.  

Der HERR denkt an uns und segnet uns;  
er segnet das Haus Israel, er segnet das Haus Aaron.  

Er segnet, die den HERRN fürchten,  
die Kleinen und die Großen.  

Der HERR mehre euch, 
euch und eure Kinder.  

 
 
Ihr seid die Gesegneten des HERRN,  
der Himmel und Erde gemacht hat.  

Der Himmel ist der Himmel des HERRN;  
aber die Erde hat er den Menschenkindern gegeben.  

Nicht die Toten loben den HERRN,  
keiner, der hinunterfährt in die Stille;  

wir aber, wir loben den HERRN  
von nun an bis in Ewigkeit. Halleluja!  

Ehre sei dem Vater und dem Sohn und dem Heiligen Geist,  
wie im Anfang, so auch jetzt und allezeit und in Ewigkeit. 

Amen 

 
Lesung aus einem Andachtsbuch oder einem Buch mit 
geistlichen Texten 
 
Stille 
 
Gebet  
 

Gnädiger Gott,  
diesen Tag habe ich heute Morgen aus Deiner Hand empfangen,  
in Deine Hand lege ich ihn dankbar zurück.  
Du hast meine Wege begleitet und mich behütet.  
Ich bitte Dich, vergib, wo ich schuldig geworden bin:  
an meinen Mitmenschen, an der Umwelt, an mir und an Dir.  
Hilf mir verzeihen, wo andere mir Unrecht getan haben.  
Bewahre in meinem Herzen die freudigen und unbeschwerten 
Momente des Tages,  
dass ich von ihnen zehren kann an Tagen, an denen ich solche 
Erinnerungen brauche.  
Sei bei allen Menschen, die mir lieb und wichtig sind,  
bei denen, die Dich im Moment besonders brauchen,  
in allen Kriegs- und Krisengebieten dieser Welt.  
Und schenke mir und Deiner Welt morgen einen neuen Tag.  
Amen                                      (Abendgebet der Evangelischen Landeskirche in Baden) 


